


Rahim ist 10 Jahre alt. Er lebt in Kampala, 
Uganda. Er freut sich auf seine Freundin Ela.

Ich freu mich so sehr 
auf Rahim!

Ela sitzt im Bus auf dem Weg zu ihm. Es dauert nicht mehr 
lange. Sie hat schon sehr viel von Uganda gehört. Vor 
allem das Klima soll ganz anders sein als zuhause.



Ela ist endlich angekommen. Rahim 
wartet schon.

Hey Ela, 
endlich bist du da! 
Ich hab dich sehr 

vermisst.

Ich dich auch ! Ich 
freu mich schon sehr 

zu sehen, wie du 
lebst.

Sie fahren mit dem E-Roller zu 
Rahim nach Hause



Leider ist der Boden 
sehr trocken. Das liegt 

daran, dass es in Uganda 
sehr heiß ist. Wenn es stark 
regnet, kann der Boden das 

Wasser nicht aufnehmen. Der 
Boden bleibt dadurch 
trocken und es kann 

nichts wachsen.

Rahim zeigt Ela seinen Garten.

Ich hab mir 
Uganda immer Grün 

vorgestellt. Warum ist 
der Boden so 

trocken?

Sie fahren mit dem E-Roller in die Stadt.

* hust * hust* 
die Luft ist aber 

schlecht.

Die Luft ist 
schlecht, weil viele 

Menschen mit dem Auto 
oder mit dem 

Motorroller fahren. Es 
gibt auch Industrien 
die co2 ausstoßen.



Ich wünsche mir, dass 
die Menschen auf der 

ganzen Welt verstehen, 
dass das Klima sich 

verändert und viele Menschen 
und auch Tiere davon 

betroffen sind. Wir sollten 
alle versuchen daran zu 

arbeiten.

Ela, ich würde gerne mit 
dir in mein Lieblingscafé, 

aber leider gibt es das Café 
wegen einer Überschwemmung 
nicht mehr. Das ist passiert, 
weil der trockene Boden das 

Wasser nicht aufnehmen 
kann. Ich kenne aber noch 

ein anderes.

Am Café angekommen setzen 
sich beide direkt rein.



Wie findest du 
Uganda?

Ich finde, Kampala 
ist eine schöne 

Stadt, aber mir fällt 
auf, dass der 

Klimawandel ziemlich 
große Schäden 

anrichtet. Ich habe mir 
überlegt, mehr zu 
helfen und meine 

Reise zu verlängern.


